
GLETTISE UND MALLETS 
Bahnnostalgie am Genfersee

UNTERWEGS MIT LUST UND LEIDENSCHAFTUNTERWEGS MIT LUST UND LEIDENSCHAFT
Eisenbahn
UNTERWEGS MIT LUST UND LEIDENSCHAFTUNTERWEGS MIT LUST UND LEIDENSCHAFT
EisenbahnEisenbahn

Das deutscheKrokodil

© 2020 by VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH, RIOGRANDE-Video.
Alle Rechte vorbehalten. Reproduktion und Vervielfältigung, 

Verbreitung und Vorführung, Verleih und Vermietung nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung des Verlages. 

Die Stars
der Schiene

Eisenbahn

6376_Stars76_BRE94_Label_Heft.indd   1

15.04.2020   12:21:02

ZUG-KULTUR
Eine Reminiszenz an den 

Genuss auf Schienen 

THE OCEAN
Traumreise an die 

kanadische Ostküste  

116 

SEITEN

Mit DVD

Ausgabe Nr. 2  2020 |  7,90 €
ZKZ 87571 | A 8,30 € | CH 13,80 Sfr | LUX 9,20 € | F 10,80 € | FIN 11,00 € |

DK 80,00 DKR | ES 10,80 € | I 10,80 € | S 105,00 SKR | NOR 95,00 NOK 4 198757 107908 20





3

ganz herzlich darf ich Sie wieder zu einer Ausgabe Ihrer und un-
serer Wohlfühlzeitschrift begrüßen. Auch wenn die Zeiten mo-
mentan außergewöhnlich sind, wird es immer so sein, dass Ei-
senbahn-Romantik jeden Virus und jede Ausgangsbeschränkung 
übersteht. Auch für dieses Heft waren wir in der großen weiten 
Welt unterwegs, aber auch in heimischen Gefi lden.
Als Reporter des Süddeutschen Rundfunks habe ich schon in den 
1980er-Jahren immer wieder über die Schwierigkeiten der Neben-
bahnen berichtet, weil es nach der Streichung der „Gasöl-Betriebs-
beihilfe“ mancher kleinen Bahn an den Kragen ging. So auch der 
Meterspurbahn von Amstetten nach Laichingen. Der damalige 
Direktor der Württembergischen Eisenbahngesellschaft Manfred 
Aschpalt hat mir nach dem Aus der Strecke ein Zuglaufschild ge-
schenkt, um unseren Einsatz für den Erhalt der Bahn zu würdi-
gen. Vor ein paar Jahren habe ich entschieden, dass das Schild bei 
den Ulmer Eisenbahnfreunden wesentlich besser aufgehoben ist, 
denn diese sind nach wie vor mit zwei Museumsbahnen auf der 
Schwäbischen Alb unterwegs. Ich kann Ihnen beide Bahnen sehr 
empfehlen. Wenn Sie das Heft gelesen haben, wissen Sie, warum. 
Ansonsten wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer und – ganz 
wichtig: Bleiben Sie gesund!
Ihr 

Hagen von Ortloff

Liebe Eisenbahnfreunde,

Eisenbahn
EDITORIAL
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Jürgen Rau, Thomas Kunhäuser, Oliver Scholz, 
Alexander Gapp, Hans-Karl Kunhäuser 

und Lars Henschke
Sie ist das Aushängeschild der Arbeitsgruppe Lokalbahn der Ul-

mer Eisenbahnfreunde. Die Rede ist von der schwarzen Dame 
namens 75 1118, die 2021 ihren 100. Geburtstag feiern kann 

(Seite 26 ff.). Trotz der Vitalität ist die Badenerin sehr pfle-
gebedürftig. Die Pfleger jedoch sind nicht unterbezahlt, 

wie das im deutschen Gesundheitssystem oftmals der 
Fall ist. Nein, sie arbeiten in ihrer Freizeit freiwillig 

und komplett kostenlos. Aber nicht umsonst. Denn 
der Lohn für die investierte Arbeit wird mit jedem 
Einsatztag ausbezahlt, der zur Freude zahlreicher 
Fahrgäste durchgeführt wird. Dass sich die Lok 
dabei nicht nur technisch in einem einwand-
freien Zustand präsentiert, sondern auch bis 
zum Kohlekasten glänzt, ist dem engagierten 
Team geschuldet. An deren Spitze stehen der 
gelernte Messerschmied Hans-Karl Kunhäuser 
aus Bad Mergentheim (untere Reihe, zweiter 
von links) zusammen mit seinem Sohn Thomas 
(oben rechts), der schon als Kind regelmäßig 
bei der Eisenbahn war. Neben Thomas Kun-
häuser sitzt Jürgen Rau (20), seit einem Jahr der 

zweite Vorsitzende des Vereins „UEF Lokalbahn 
Amstetten – Gerstetten e. V.“. Nebenbei macht der 

umtriebige Lehramtsstudent eine Ausbildung zum 
Dampflokheizer. Unabkömmlich in der Lokmann-

schaft sind auch Oliver Scholz und Alexander Gapp 
(unten, von links nach rechts). Doch während Oliver 

Scholz, Lokführer und Heizer, bei einer großen Leihfirma 
für Lokomotiven tätig ist, kann Heizer Alexander Gapp au-

ßerhalb seiner Zeit bei der Lokalbahn dem wohlverdienten Ru-
hestand frönen. So kommen wir nun zum letzten Mann im Team: 

Es ist Lars Henschke (ganz links), der die eingeschworene Mann-
schaft als Lotse auf der Hauptbahn zwischen Göppingen und Plochingen 

unterstützte und dem Team immer den richtigen Weg zeigte.

Sie pflegen alte Dampfrösser und E-Loks, kochen in der Speisewagenküche, 
 servieren Drinks in kanadischen Zügen oder bewahren Bahnnostalgie am Genfersee.

Menschen mit

Bahngefühl 
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Nils Hirche
Nils hat schon früh seine Leidenschaft zur Berufung gemacht: In Kindertagen mit der 

LGB-Bahn vertraut, wurde er von seinem Vater (Industriemechaniker) zum Tüfteln 
motiviert und sparte mit 13 Jahren auf seinen ersten Weinert-Lokomotivbausatz. Ei-
senbahnmodelle sollten später seinen Berufsweg bestimmen, er stieg als technischer 
Zeichner beim Modellbahnhersteller BRAWA ein, wo er heute in der Entwicklungs-
abteilung arbeitet. Von Jugend an engagierte er sich für die Museumsbahnszene, 
zunächst in Bochum und Hamm, dann beim Historischen Dampfschnellzug (HDS) 
e. V. Ausgebildet als Heizer auf Kohle- und Öl-gefeuerten Dampfloks, fuhr und 

betreute er die Schnellzugdampflok 01 1066. Nebenberuflich ist er Geschäftsführer 
der vom HDS e. V. gegründeten HDS-Technik GmbH, die sich der Instandhaltung von 

historischen und zeitgenössischen Fahrzeugen (S. 66 ff.) verschrieben hat.

Josef „Joe“ Pelzmann
Er ist seit mehr als 25 Jahren einer der vielen guten Geister im Ostküsten-Fernzug „Ocean“ 
von VIA Rail Canada (Seite 12 ff.). Conductor Josef „Joe“ Pelzmann spricht obendrein gut 
deutsch, was die vielen Fahrgäste aus D/A/CH immer wieder erfreut zur Kenntnis nehmen. 
Sein Vater wanderte in den 1960ern nach Kanada aus, seine Oma kam nach und kümmerte 
sich um die Erziehung ihres Enkels. Da sie kein Englisch konnte, lernte er Deutsch. Der stu-
dierte Ingenieur Pelzmann ist Mädchen für alles, serviert Drinks, prüft und überwacht die 
Zugtechnik und informiert die Fahrgäste über die Höhepunkte der vorbeiziehenden Land-
schaft. Seine Frau hat er übrigens im Zug kennengelernt, auch sie ist VIA-Mitarbeiterin.

Alain Candellero und Jérôme Constantin
Sie stehen stellvertretend für die vielen engagierten Eisenbahnfreunde, die die 

 Museumsbahn Blonay – Chamby BC (Seite 72 ff.) zu einem wirklichen Juwel ma-
chen. Candellero (52) war über ein Jahrzehnt lang für die großen Events zuständig, 
2018 organisierte er den 50. Geburtstag. Seine Eisenbahnliebe begann früh, als er 
mit seinen Eltern kreuz und quer per Bahn die Schweiz erkundete. Seit 1982 ist 
er bei BC aktiv. Jérôme Constantin (42) ist seit 2017 Präsident des Vereins, der die 

Bahn betreibt. Davor war er jahrelang für die elektrische Traktion verantwortlich. 
Seine Großmutter wohnte an der meterspurigen AOMC im Wallis. Dort entdeckte 

Constantin als Kind die Leidenschaft für die Eisenbahn, 2001 stieß er zur BC.

Dominik Gunawardana
Dominik ist mit seinen 28 Jahren als maßgeblicher Akteur der Elektrischen Zugför-
derung Württemberg (EZW) ein Spezialist. Das Eisenbahnvirus erfasste ihn 1994 
während einer Dampfsonderzugfahrt. Fortan förderte sein Vater seine neue Lei-
denschaft. Ab dem 13. Lebensjahr engagierte er sich bei der Gesellschaft zur Er-
haltung von Schienenfahrzeugen Stuttgart (GES), 2010 begann dort die Restau-
ration von E 94 088. Dominik absolvierte 2008 zunächst eine Ausbildung zum 
Industriemechaniker, erwartungsgemäß bei der Bahn. Sein Interesse an E-Loks 
war da schon geweckt und er konnte es im Bw Stuttgart vertiefen. Bald erfüllte 
er sich seinen Jugendtraum und wagte den Quereinstieg zur Lokführerausbil-
dung. Bei DB Regio im Geschäft, erweiterte er zwischenzeitlich sein Baureihen-
Portfolio: von S-Bahn-Baureihen auch auf 110, 111, 146, 185 und 189 sowie V 60,  
V 100 und mehr; außerdem auf Köf 2 und natürlich E 94. Vielseitig begabt, kümmert 
er sich innerhalb der EZW um den betriebsfähigen Erhalt von E 94 088 (S. 40 ff.). Die 
EZW tritt dabei als Bewahrerin des Know-hows für betriebsfähige Altbau-E-Loks auf.

Menschen mit

Bahngefühl 
Bahnmenschen
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65  Jahre alt ist der Fo-
tograf dieses Bildes, 
Daniel Simon aus 

Saint-Louis (Elsaß). Seit 1975 un-
ternimmt er Eisenbahnreisen.

82 Megawatt Leistung werden aus dem nahe dem Fotostandpunkt 
befi ndlichen Stausee Studen Kladenetz mit seinem Wasserkraft-
werk im Oblast Kardschali in Bulgarien gewonnen.

8

Schwerster Brocken 



18 205 Millimeter misst die Länge der 46. Sie 
ist eine der größten Einrahmenloks 
der Welt.

119  Kilometer lang ist die Bahnstrecke Dimitrovgrad – Podkova 
(„Ost-Rhodopenbahn“), die sich hier, nahe Zvezdelina, am Nord-
ufer des Stausees entlangschlängelt.

20  Loks der bärenstarken Reihe 46 wurden von den Bulgarischen 
Staatsbahnen BDŽ in zwei Serien 1931 und 1943 beschafft. Die 
seit 2015 wieder betriebsfähige 46.03 (Bild) gehört zu der bei 

Cegielski in Poznań gebauten ersten Serie mit  Zwillingstriebwerk.
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1200  
Tonnen schwere 
Kohlenzüge wurden 
seinerzeit von Pernik 
nach Sofi a mit bis zu 
drei Loks der Reihe 46 
bespannt.

 ... auf Bulgariens Schienen
Schwerster Brocken 



Leserbriefe

ben zu können. Mein Opa war 
Lokheizer in Löbau, ich von der 
4. bis 10. Klasse bei der Pionier-
eisenbahn Dresden, dann Lehre 
als Diesellokschlosser und Wei-
terbildung zum Diesellokfüh-
rer. Somit bin ich als gelernter 
DDR-Bürger doch mit der DDR-
Eisenbahnersprache vertraut. 
Die war manchmal sehr lustig. 
Zur Rumänenlok BR 119: Man 
schaue sich die Fenster an. Wie 
ein Boot. Wir haben schon zu 
DDR-Zeiten darüber gerätselt, 
wer den Begriff U-Boot erfunden 
hat. Der Nachsatz von Ihnen mit 
der Ludmilla ist absolut zutref-
fend. Also machen Sie weiter wie 
bisher und lassen Sie sich nicht 
von „Eierköppen“ reinreden.
Andreas Wendler, Dresden

sbb-KroKodiL
Lok im Werk Meiningen

Im Heft 4/19 berichten Sie 
über eine Sonderfahrt von den 
Legenden am Gotthard, den Kro-
kodilen. Fantastisch, auch die 
Fotos dazu sind absolute Sahne. 
Ich habe 2017 anlässlich des 
Tages der offenen Tür im Werk 
Meiningen auch eine dieser 
Legenden fotografisch festhalten 
können. Es hieß, diese Lok sei 
zu einer Überholung für einen 
Verkauf im Werk. Auf meinen 
Bildern ist nur ein Antriebsmo-
tor je Drehgestell zu sehen. Um 
welche Lok handelte es sich?
Manfred Öhring, per Mail
Anmerkung der Redaktion: Es handelte sich um die Lok 
Ce 6/8 III 14305 von SBB Historic, die auch im erwähnten 
Artikel vorgestellt worden ist. Im Herbst 2015 war die 
formschöne Maschine auf der Rückfahrt von einem 
Ausflug nach Schweden mit einem kapitalen Triebwerks-
schaden in Meiningen gestrandet. Sie wurde 2017 dann 
dort wieder instandgesetzt.

KriegsromantiK?
Völlig deplatzierte Kritik

Alle Museumsbahnvereine, die 
eine Kriegslok der Baureihe 52 
in ihrem Bestand führen, sollten 
diese Loks sofort verschrotten. 
Es könnte ja sein, dass ein junger 
Mensch nach einer Fahrt mit 
dem Museumszug sich spontan 
berufen fühlt, umgehend andere 
Länder mittels „Kriegslokomoti-
ven“ zu erobern. Aber ernsthaft, 
der Leserbrief in der letzten 
Ausgabe von Herrn Kaidusch 
aus Frankfurt ist der unsinnigste, 
den ich je in dieser Zeitschrift 
gelesen habe – und ich bin 
Leser seit der ersten Ausgabe. 
Deutschland hat unrühmlicher-
weise eine verhängnisvolle mili-
tärische Vergangenheit. Aber es 
gibt zivile Forschungs-U-Boote 
und Passagierschiffe kreuzen 
ebenfalls. Eisenbahn-Romantik 
wegen der Erwähnung dieser 
Begriffe Militarismus vorzu-
werfen, ist absurd, und eine 
Verbindung zum Interesse bzw. 
Desinteresse an der Eisenbahn 
bei jungen Menschen zu konst-
ruieren, erst recht. Ich bin Ihnen 
trotzdem dankbar, dass Sie die-
sen Leserbrief abgedruckt haben. 
Das zeigt, dass Sie sich auch mit 
völlig deplatzierter Kritik ausei-
nandersetzen.
Thomas Schürmann, per Mail

Bezugnehmend auf den Leser-
brief zum Thema „U-Boote“, 
möchte ich Sie bitten: Lassen Sie 
sich nicht von irgendwelchen 
„alten Zauseln“ reinreden. Ich 
glaube, mir ein Urteil erlau-

Ihre Meinung 
Mit Eisenbahn-Romantik die Welt erleben 
– unser beliebtes Magazin regt Zuschauer 
und Leser offensichtlich dazu an.
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